
Katholische Kirchengemeinde hält Wort: Heimische Spenden nach Kassel gebracht 
 
 
Bei einem Gemeindeausflug MiƩe Juni nach Kassel zum dorƟgen Pfarrer André Lemmer, der bis vor 
einem Jahr als Kaplan im Raum Gelnhausen täƟg war, ist die Idee entstanden und nun hielt die 
katholische Kirchengemeinde St. Raphael Wort: zahlreiche Kleidungsspenden aus dem miƩleren 
Kinzigtal, sowie eine Vielzahl von HygienearƟkeln, Verbandsmaterial und Kerzen wurden von 7 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern mit 5 Kleintransportern nach Kassel gebracht und dort von 
Pfarrer Stefan Krönung und seinem Team mit Freunde entgegengenommen. 

 
Zuvor haƩe unsere Kirchengemeinde die Spenden über den Sommer nach entsprechenden Aufrufen 
an allen Kirchorten gesammelt und an verschiedenen Standorten eingelagert, da die BereitschaŌ und 
die Menge sämtliche Erwartungen übertroffen haƩen. Spontane Hilfe beim Beladen der Fahrzeuge 
erhielten die Organisatorinnen und Organisatoren um die Pfarreiratsmitglieder Nadja Lemmer, Nicole 
Dein, Anja Görlich und Uwe Meyer am Samstag von den Eltern der Erstkommunionkinder, die am 
30.09. ihr erstes Vorbereitungstreffen in Höchst haƩen. Herzlichen Dank für diese tatkräŌige 
Unterstützung! 
 
Am Sonntag wurden die Hilfsgüter nach Kassel gefahren. Dort erzählte Pfarrer Krönung eindrucksvoll 
von der humanitären Arbeit der Malteser und deren Geschichte, sowie von nicht immer einfach zu 
verarbeitenden Erlebnissen rund um solche HilfsakƟonen. 
 
Nach einem gemeinsamen und bunten ErntedankgoƩesdienst in St. Joseph bekamen die Gäste aus 
Gelnhausen eine Führung durch die als SorƟer- und Verteilzentrum mitgenutzte Kirche und wurden 
anschließend zu einem Empfang anlässlich des 70jährigen Bestehens der Malteser eingeladen.   
 
Die Spenden gehen nun zeitnah mit einem 40-Tonner-LKW in die Ukraine. Dies ist seit Kriegsbeginn 
bereits der zweiundsechzigste Transport dieser Art durch die Malteser, wie die Freunde aus Kassel 
miƩeilten. 
 
Pfarrer Markus Günther lobte die gelungene Zusammenarbeit der Ehrenamtlichen innerhalb der noch 
jungen Kirchengemeinde St. Raphael und dankte allen Helferinnen und Helfern für ihr gutes Werk.  
 


